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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Der Zimmermeisten E Gerecke beabsichtigt auf seinem
hier Bernburgerstraße Nr 21 belegenen Grundstücke eine
Schlächterei einzurichten

In Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde
schriftlich oder zu Protokoll anzubringen indem die aus
drückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ab
lauf der gedachten Frist Einwendungen in dem Verfahren
nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer
Nr 15 des Polizei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht
bereit

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig er
hobenen Einwendungen ist Termin vor dem Commissar
des unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und
Polizei Rath v Holly auf
Mittwoch d SV Juli er Vormittags tt Uhr
anberaumt zu welchem sowohl der Unternehmer der Anlage
als auch die etwaigen Widersprechenden hierdurch mit der
Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Aus
bleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen
vorgegangen werden wird

Halle a S den 6 Juli 1887
Der Stadt Ausschuh

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermischung der Läden

im Neubau am rothen Thurm
Nr 3 zur Zeit an den Handelsmann Rogazynsky
und Nr 4 zur Zeit an den Fleischer Poppe

dermiethet auf die 6 Jahre vom 1 April 1888 bis M
März 1894 unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen wird ein Termin auf
Mittwoch den S Juli er Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu
Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 28 Juni 1887
Der Magistrat

Der am 9 Juni er hinter den Gärtner Ludwig
Bchubach erlassene Steckbrief wird hiermit aufgehoben

Halle a S den 2 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Der hinter den am 2 Oktober 1852 zu Hohenleina
geborenen zuletzt hier anfhültigen Arbeiter Gustav Frohne
wegen Hülssloslassung seiner Kinder am 10 Dezember
L683 erlassene und zuletzt am 12 April er erneuerte
Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 4 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmach
Als verloren sind bei Unterzeichnetem gemeldet

1 ein Gehstock ohne Krücke mit der Bezeichnung L Fellcr

Rauch L /s A Küppers Hengest 2 srd DiA 8 8
1886

2 eine 3 reihige schwarze Jettkette
Die Finder werden ersucht ihren Fund innerhalb 3

Tagen hierher zu melden andernfalls Verlust des Finder
lohnes unter Umständen auch Bestrafung wegen Fund
Anterschlagung erfolgt

Giebichenstein den 2 Juli 1887
Der Amts Vorsteher

Stridde

Nichtamtlicher Theil
Halle den 7 Juli 1887

Die Nordd Allgem Ztg enthält einen höchst be
merkenswerthen Artikel in welchem die in der französischen
Deputirtenkammer eingebrachte Vorlage wonach die Frem
den eine Militärsteuer zu entrichten hätten als im Wider
spruche stehend bezeichnet wird mit dem völkerrechtlichen
Grundsatze welcher feststellt daß die Ausländer von allen
mit ihrem Rechtsverhältnisse zum Vaterlande unvereinbaren
Leistungen befreit sein müssen Trete die Vorlage in Kraft
dann würde Frankreich dadurch herausfordern daß die
anderen Staaten den Franzosen einfach weil er Franzose

ist einer besonderen Steuer unterwerfen Für Deutsch
land schließt der Artikel scheint somit der Moment
gekommen zu sein in Erwägung zu ziehen ob nicht alle
deutsch feindlichen Bestimmungen welche in Frankreich zur
Ausführung kommen auch in Deutschland und namentlich
in den Reichslanden in voller Reziprozität zur Anwendung
zu bringen wären

Die Nordd Allg Ztg bespricht in einem Leitartikel
das günstige Resultat der neuen Reichsanleihe welche
wenigstens siebenmal überzeichnet worden ist und heute
zum Course von 99,25 gehandelt wurde Das Resultat
beweise daß das allgemeine Sinken des Zinsfußes als
etwas Gegebenes mit dem man zu rechnen resp so oder
so sich abzufinden habe aufgefaßt worden ist Es liege
darin eine nachträgliche Rechtfertigung der Zinsreduktion

Los auf die Deutschen Unter diesem Titel ver
öffentlicht die DSsense Nationale ein beliebtes Pariser
Blatt das sich der besonderen Gunst des Boulevard
Publikums erfreut einen die Redaktion unterzeichneten
Artikel in welchem jede Zeile von Lüge und Rohheit
strotzt Es wird darin allen Franzosen zur patriotischen
Pflicht gemacht jeden Deutschen von dessen Anwesenheit
in Frankreich sie Kenntniß haben oder erhalten unter An
gabe möglichst genauer Einzelheiten über dessen Persön
lichkeit dem Argwohne und dem Hasse der großen Menge
zu denunziren Jeder Deutsche der in Frankreich lebt
werde wie ein Feind behandelt und seine Nationalität
hafte wie ein Makel auf ihm So schließt die DSfense
Nationale Zu dieser Mittheilung macht die Post die
folgenden anscheinend offiziösen Bemerkungen die wir
wegen ihres Schlußsatzes wiedergeben

Mir haben schon oftmals den Gleichmuth bemerkt mit dem
eine gewisse Klasse internationaler Blätter die sich ungestraft
für deutsch ausgeben dürfen weil sie in unserer Sprache ver
faßt sind bei jedes deutsche Gefühl verletzenden Zuständen
gegenüber stehen die jetzt in Frankreich die herrschenden zu
werden drohen Wir würden dieser kosmopolitischen Gleichgil
tigkeit für Deutschlands Würde und Interessen keine Beachtung
schenken wenn sie nicht die Gefahr mit sich brächte gewisse
Schichten unserer Bevölkerung in eine Sicherheit
einzuwiegen die durch die Umstände nicht gerecht
fertigt ist

Der Ausweis der russischen Reichsbank vom
4 Juli weist im Kassenbestand eine Abnahme von 2447255
Rubel im Contokurrent des Finanzministeriums eine Ab
nahme von 6008236 Rubel gegen den 27 Juni auf
Nach Analogie der Intervention welche von Petersburg
aus zu Anfang dieses Jahres gemacht wurde um den
Kurs der russischen Papiere hier zu halten könnte man
annehmen daß auch diesmal ein solcher Versuch gemacht
ist und möglicherweise ein gut Theil jener acht Millionen
Rubel zu Aufkäufen russischer Werthe benutzt wurde
was wie die offiziösen Berl Polit Nachrichten melden
nur erfreulich wäre Ist auch die Summe zunächst nur
klein so wären es doch immerhin schon einige Millionen
um welche die deutschen Besitzer entlastet sind Be
kanntlich wurde kürzlich von sachkundiger Seite den
deutschen Kapitalisten die Mahnung zugerufen sich vor
russischen Werthanlagen zu hüten da wie die

Voss Ztg hervorhebt das russische Reich schon längst
anch in Friedenszeiten die Verzinsung und Amortisation
seiner Schulden soweit diese vertragsmäßig erfolgen muß
nur durch Aufnahme immer neuer Anleihen zu bestreiten
vermag Jedenfalls thut das deutsche Publikum gut die
Vertrauenswürdigkeit russischer Werthanlagen mit aller
Sorgfalt zu studieren

Das Frankfurter Schützenfest hat den österreichischen Theil
nehmern manche herzliche und brüderliche Huldigung gebracht
Das Wiener Fremdenblatt nimmt von dieser Thatsache mit
freudiger Genugthuung in folgender Form Vermerk Die
Schützen aus dem Deutschen Reiche und die Deutsch Oesterreicher
fanden sich bei der Scheibe und bei festlicher Gelegenheit in
treuer Stammesgenossenschaft und Schützenbrüderlichkeit zu
sammen und kündete manch schwungvolles Wort den einigen
nationalen Sinnn der Schützen so kam auch in begeisternden
Worte die Sympathie des Deutschen Reiches für Oesterreich
das Bewußtsein der innigen Bundesgenossenschaft beider Reiche
zum Ausdruck Bei dem Festbanket war es namentlich der
Oberbürgermeister Miquel welcher in Erwiderung eines Toastes
des Wiener Schützenmeister Stellvertreters Starzengruber auf
die Waffenbrüderschaft zwischen dem Verbündeten Deutschland
und Oesterreich sein Glas auf unseren Monarchen erhob und
in jener Waffenbrüderschaft das starke Bollwerk gegen den
Ansturm von Oft nd West Pries Dieser Toast der einen
Beifallssturm weckte wurde Sr Majestät telegraphisch über
mittelt Die Deutsche Zeitung und das Fremdenblatt
widmen Leitartikel den Kundgebungen beim Frankfurter Bun
desschießen Die Deutsche Zeitung meint die eigentliche
Bedeutung des Frankfurter Festes liege in der großartigen
nationalen Kundgebung zu Gunsten des deutschen Volkes in
Oesterreich während das Fremdenblatt ausführt daß der
Toast Miquel s beweise wie tief gewurzelt im deutschen Reiche
die Ueberzeugung von der Natürlichkeit und dem Werthe des
deutsch österreichischen Bündnisses sei

In der französischen Deputirtenkammer wurde beider
Fortsetzung der Berathung des Militärgesetzes der Artikel
49 nach welchem es gestattet sein sollte nach 2jährigem
Dienst junge Leute zu entlassen wenn ceren militärische
Ausbildung für hinreichend erachtet wird mit 319 gegen
223 St abgelehnt Der Kriegsminister hatte erklärt der
Art 49 sei nicht erforderlich weil es möglich wäre das
ganze Kontingent während drei HWre einzureihen Es
würden hierzu nur 8 Millionen nöthig sein welche zu be
willigen die Deputirtenkammer kein Bedenken tragen werde

In der Kommission zur Vorberathung der verschiedenen
Anträge betreffend die Besteuerung der Ausländer erklärte
der Minister des Innern er sei bereit unverzüglich Maß
nahmen zu treffen um die Identität von auf französischem
Boden lebenden Ausländern zu konstatiren und dieselben
zu überwachen Hierzu genüge ein einfacher Erlaß für
die Festsetzung einer Steuer würde jedoch ein Gesetz nöthig
sein Die Kommission forderte den Minister auf die an
gedeuteten Maßnahmen in Anwendung zu bringen

Dem Globe zufolge wäre die englische Polizei in
einer nicht näher angegebenen englischen Stadt einer Dy
namitverschwörung auf die Spur gekommen der Name
jedes der hundert Mitglieder ihre Wohnungen und ihre
Versammlungslokale seien den Behörden bekannt und jeder
von ihnen werde Tag und Nacht von Detektives bewacht
Man nimmt an daß die Verschwörer sofort nach Geneh
migung der Verbrecherbill losschlagen wollten

Der Times zufolge hat Prinz Alexander von Bat
tenberg kategorisch seine Wiederwahl abgelehnt Es gilt
als sicher daß der Prinz von Koburg der eben nach
Japan abgereist ist gewählt wird

Telegraphische Nachrichten
Wie 6 Juli Wie die Polit Korresp aus Cettinje

meldet dürfte sich in nächster Zeit eine Annäherung zwischen
Montenegro und Serbien vollziehen Nach der Rückkehr des
Fürsten nach Cettinje sollen Maßnahmen zur Herstellung freund
licherer den gemeinsamen Interessen entsprechender Beziehungen
berathen werden

Paris 6 Juli Der Berichterstatter der Kommission für
das Militärgesetz Laifant reichte in Folge der Ablehnung des
Artikels 49 seine Entlassung ein

Paris 6 Juli Das Journal offieiel veröffentlicht das
Gesetz welches den Eingangszoll auf fremden Alkohol erhöht

London 6 Juli Unterhaus Der erste Lord des Schatzes
Smith erklärt er glaube der gestern von Atherley Jones ge
stellte von der Regierung bekämpfte Antrag sei vom Hause
in Folge eines Mißverständnisses angenommen denn es sei
selbstredend Pflicht der Regierung die vollste unparteiische Un
tersuchung der Thatsachen mitreden zu lassen die zu dem An
trag Anlaß gegeben hätten diese Untersuchung werde sofort
erfolgen Das Haus trat darauf in die Berathung des Aus
gabenbudgets ein

Petersburg 6 Juli Die Nordische Telegraphen Agentur
ist ermächtigt die auf Mittheilungen von Eingeborenen beru
hende gestrige Meldung aus Bombay wonach 3000 russische
Soldaten in den bucharischen Distrikt Roschan eingerückt sein
sollen formell für gänzlich unbegründet zu erklären

Sofia 6 Juli Telegramm der Agence Havas Die Re
gierung soll den Deputirten die Versicherung gegeben haben
daß der Prinz von Coburg eine auf ihn fallende Wahl zum
Fürsten annehmen werde

Berlin 6 Juli Die Post von dem am 2S Mai von Sydney
abgegangenen Reichs Postdampfer Neckar trifft heute in
München ein und gelangt für Berlin am 8 Juli Vormittags
zur Ausgabe

Tages ChrsKtk
Das Befinden des Kaisers ist nach den Anstren

gungen der Reise ganz vortrefflich Am Dienstag Nach
mittag empfing der Kaiser wie bereits gemeldet den
Besuch der Kaiserin und des Prinzen Wilhelm welche
von Coblenz zur Begrüßung des Monarchen in Bad EmS
eingetroffen waren Die Kaiserin kehrte wieder nach Coblenz
zurück Mährens der Kaiser später gemeinsam mit dem
Prinzen Wilhelm im Kurhause das Diner einnahm Am
Abend wohnten der Kaiser und Prinz Wilhelm der Thea
tervorstellung im Kursaale bei Während seines Aufent
halts in Bad Ems nimmt der Kaiser in gewohnter Weise
die Vorträge des Civil und Militär Cabinets sowie des
Vertreters der Auswärtigen Angelegenheiten v Bülow
entgegen Heute Vormittag unternahm der Kaiser mit
dem Prinzen Wilhelm eine Spazierfahrt von der er um
10 Uhr zurückkehrte Die Nachtruhe des Kaisers war
gut und ununterbrochen

Ueber denFerienurlaub der Beamten der Staats
eisenbahnverwaltung hat der Herr Minister der öffeut
lichen Arbeiten ein Reskript erlassen in welchem er die
Präsidenten und Betriebsdireetoren auffordert die Gesuche
in Rücksicht auf den Dienst in allen Fällen sowohl hinsichtlich
des Bedürfnisses wie der Dauer des erbetenen Urlaubs sorg
fältig zu prüfen Die Wahrnehmung daß namentlich jüngere
Beamte wegen geschwächter Nerven und allgemeiner Körper
schwäche u s w sich den Geschäften zu entziehen genöthigt sind



M Jahre 1811 in Plattenberg in Westfalen geboren und wanderte
nachdem er in Bonn Gießen und Heidelberg Medizin studirt
hatte nach Amerika aus Er war nicht allein der Schüler
sondern auch der Freund von berühmten Gelehrten wie Prof
Liebig A Seine Abhandlungen über das gelbe Fieber die
Cholera u f w fanden großen Beifall Der Geschichtsmaler
Prof C G Pfannschmidt einer der hervorragendsten
Meister auf dem Gebiete religiöser Kunst ist am Dienstag Abend
zu Berlin im Alter von 68 Jahren verschieden Sein großes
Verdienst um die kirchliche Malerei ist durch die ihm von der
Berliner theologischen Fakultät verliehene Würde eines Doktors
der Theologie anerkannt worden Der Verstorbene 1819 zu
Mühlhausen in Thür geboren kam 1835 nach Berlin und
arbeitete hier mehrere Jahre bei Cornelius zu dessen letzten
noch lebenden Schülern er gehörte Er war Mitglied des Senats
der Königl Akademie der Künste in Berlin sowie Mitglied der
Münchener und der Dresdener Akademie

Die Meldung voneiner Zusammenkunft der so
cialdemokratischen Vertrauensmänner in Kassel
war irrig Schuld an dem Irrthum ist der Korrespon
dent der Franks Ztg welcher die Generalversammlung
des Krankenunterstützungsbundes der Schneider für einen
sozialdemokratischen Congreß hielt

Der deutsche Aerzte tag in Dresden hat sich der
Agitation für Wiedereinführung des Verbots gegen die
Kurpfuscherei angeschlossen Ferner hat die Versammlung
eine Resolution angenommen daß in den Apotheken Ge
mäße feilgehalten werden welche geeignet sind die vom
Arzte vorgeschriebenen Arzneigaben nach Kubikcentimetern
oder deren Bruchtheilen abzumessen ferner daß der Ver
trieb natürlicher und künstlicher Mineralwasser nur in
Flaschen von bestimmter Kapazität geschehe Das Gemäß
der Flaschen würde dem Glase in deutlicher Weise einzu
pressen und der amtlichen Kontrole zu unterstellen sein

Die Familie des eben verstorbenen früheren Feldpropstes
der Armeee Thielen hat vom Kaiser von der Kaiserin und
von der Großherzogin von Baden Beileidstelegramme er
halten

Die Zöglinge des Hamburger Lehrerinnen
Seminars hatten am Donnerstag einen Ausflug nach
Friedrichsruh unternommen Als nach dem Mittagessen
sich die Zöglinge durch den herrlichen Wald bei der Au
mühle zerstreut hatten erschien der Reichskanzler Fürst
Bismarck am Mühlenteiche spazierend Derselbe traf
einige der jungen Mädchen und unterhielt sich mit ihnen
in leutseligster Weise Bald hatte sich sämmtliche Zög
linge mit ihren Lehrern um den Fürsten versammelt und
erfreuten ihn durch den Vortrag eines Liedes Der
Direktor Marauhn brachte dem Fürsten Bismarck in
warmen Worten ein Lebehoch in welches Alle begeistert
einstimmten Der Fürst dankte indem er der N Pr Ztg
zufolge hervorhob daß er schon oft das Vergnügen ge
nossen einen Vortrag zu vernehmen aber noch nicht von
einer solchen Menge junger Damen Der Direktor welcher
dem Kanzler vom preußischen Landtage her aus früherer
Zeit persönlich bekannt ist begleitete denselben dann bis
zum Wagen der vor der Aumühle hielt

Der Dampfer Preußen mit dem Ablösungskom
mando für S M Kanonenboot Wolf ist am 6 Juli c

in Singapore eingetroffen und beabsichtigt am 7 Juli die
Reise fortzusetzen üffuK gnuxjmyimM

Die Eröffnung des orientalischen Seminars
f indet am 1 Oktober mit zwei Lehrstühlen für das Chi
nesische und Arabische statt Zwei weitere Lehrstühle
dürften am 1 April k I besetzt werden doch ist noch
nicht entschieden für welche Sprachen Die Dozenten
werden täglich zwei Stunden lesen Auch die Berufung
von Lektoren und Lektoren Assistenten ist in Aussicht ge
nommen doch sind die Verhandlungen mit den betreffenden
Persönlichkeiten noch nicht ganz zu Ende gediehen

jDer nock Julian Marcuse,Z welcher am 13
Juni cr in Würzburg verhaftet und am 16 nach Breslau
überführt wurde ist wie die Breslauer Zeitung meldet gegen
Kaution entlassen worden Die Verhaftung erfolgte unter der
Beschuldigung der Theilnahme an einer geheimen Verbindung
und nicht wie einzelne Blätter meldeten wegen Hochverraths
resp Theilnahme an einem geplanten Attentat Ebenso un
richtig ist die Meldung daß bei Marcuse als er verhaftet
wurde ein Revolver vorgefunden wurde Marcuse wird wie
der nach Würzburg zurückkehre um dort seine Studien fort
zusetzen

Unglücksfälle Seit einiger Zeit ist eine er
schreckende Häufung von größeren Unglücksfällen
eingetreten Auf den Brand der Komischen Oper zu Paris
folgte der Untergang von gegen 300 Wallfahrern auf der
Donau und mehrere größere Eisenbahnunfälle Vorgestern
explodirte in Jaszbereny in Ungarn bei einer militärischen
Uebung eine Dynamitpatrone wobei 50 Personen getödtet
oder doch entsetzlich zugerichtet wurden In Zug versanken
gestern Abend plötzlich 17 Häuser im See wobei 30 Per
sonen umkamen Weitere 30 Gebäude drohen noch zu
versinken Nach einer Meldung der Frkf Ztg sind
700 Menschen obdachlos Die Häuser des ganzen Quai
auch i as Regierungsgebäude sind von den Bewohnern
verlassen In Amsterdam explodirten gestern in einer
Droguenhandlung große Naphtavorräthe wobei 10 Per
sonen verunglückten

Das stenographische Tagebuch Schimak s Die
Bevölkerung Nordmäh ens und des benachbarten Schlesien
athmet auk seitdem sie w iß daß jener Mordgeselle welcher
durch mehr als sechs Wochen Angst und Schrecken im Lande
verbreitete sich hinter Schloß und Riegel befindet Schimak
wird beschuldigt nicht weniger als sechs Morde drei oder zwei
Mordversuche und eine stattliche Anzahl von Einbruchsdieb
stählen verübt zu haben Ob er Complicen hat konnte bisher
nicht ermittelt werden Nach den bei Schimak gefundenen Auf
zeichnungen scheint dies jedoch der Fall zu sein Diese in steno
graphischen Schriftzeichen abgefaßten Aufzeichnungen wurden
übersetzt und brachten einen völligen Raub und Mordplan zu
Tage welchen Schimak in der nächsten Zeit ausführen wollte
Schimak welcher bekanntlich auch eine Landkarte Oesterreich
Ungarns bei sich trug hatte eine Art Proscriptionsliste ent
worfen in welcher Personen und Aemter verzeichnet waren
bei welchen man Einbrüche insceniren konnte Sechzig bis acht
zig Adressen standen dem Raubmörder und seinen Genosse
zur Verfügung Schimak hat angeblich in der Mürauer Straf
anstalt Stenographiren gelernt er wird nach Neutitschein ein
geliefert werden Nach etwaigen Complicen wird gefahndet

Auch die japanische Censur ist streng Die
Aufführung der Oper Der Mikado ist in Japan selbst
auf Schwierigkeiten gestoßen Als dort eine englische

Äcranlaßt den Ä mister darauf aufmerksam zu machen daß es
Miso wir beb Mr MOwEinsklkmg auch vor der definitiven

Uebernahme der jüngeren Beamten in den Dienst sehr einge
hender Prüfung bedarf ob die Beamten sich eines Gesundheits
zustandes erfreuen welcher erwarten läßt daß sie den erheb
lichen Anstrengungen des Eisenbahndienstes in jeder Hinsicht
gewachsen sein werden Liegen Umstände vor welche diese Er
wartungen ausschließen oder mindestens zweifelhaft machen so
würde von der Belassung der Betreffende im Staatseisenbahn
dienste oder von ihrer definitiven Uebernahme in denselben ab
geschert werden müssen

Beim Betriebe auf den deutschen Eisenbahnen aus
schließt Bayerns sind im April d I 103 Personen verun
glückt davon 17 tödtlich Außerdem fanden 10 Selbstmörder
auf den Schienen ihren Tod Unter den Vernnglücktenlbefanden
sich 5 Reisende wovon zwei getödtet wurden

Stapellauf Pola k Juli Heute hat hier der
Stapellauf des Thurmfchiffes Kronprinz Rudolf in
Gegenwart des Kaisers der Erzherzoge Carl Ludwig und
Ferdinand von Oesterreich Este der Erzherzogin Maria
Theresia welche die Kaiserin als Taufpathin vertrat des
Kriegsministers des Marinekommandanten u A stattge
funden Der Marinekommandant hielt eine Ansprache an
den Kaiser In seiner Erwiderung sagte der Kaiser das
heutige erhebende Fest habe für die österreichische Kriegs
marine eine ernste Bedeutung da das neue Thurmschiff
die Seemacht der Monarchie namhaft verstärken solle
Möge es wenn es ja Gottes Rathschluß wäre im Mo

ment des Kampfes auch fernerhin den Sieg und Ruhm
an unsere glorreiche Flagge fesseln In einem Hand
schreiben des Kaisers an den Marinekommandanten heißt
es er der Kaiser habe während seines Aufenthaltes in
Pola die erneuerte Beruhigung und Ueberzeugung gewon
nen wie sehr die Marine von dem pflichttreuen ernsten
Streben erfüllt fei ihre kriegstüchtige Ausbildung und
Schlagfertigkeit zu fördern In voller Würdigung der
erzielten Leistungen spreche er dem Kommandanten den
Flaggen und Seeoffizieren aller Chargen grade der Mann
schaft und dem technischen und Verwaltungspersonale der
Kriegsmarine seine wärmste Anerkennung und Zufrieden
heit aus

Das 24 Tonkünstlerfest des Allgemeinen
Deutschen Musikvereins welches soeben in Köln
beendet wurde hat in diesem Jahre kein Defizit wie es
sonst vielfach der Fall war zu beklagen vielmehr dürfte
noch ein kleiner Ueberschuß sich herausstellen Von den
sechs Concerten hatten vier ausverkaufte Häuser bei zweien
war der Gürzenichsaal mäßig besetzt Bei der Aufführung
von Berlioz Romeo und Julia waren im Gürzenich
1300 Saalkarten abgesetzt Im nächsten Jahre findet
das Fest in Dessau statt unter gleichzeitiger Feier
der 25 jährigen Jubelfeier des Allgemeinen Deutschen
Musikvereins

Todesfälle Der ordentliche Professor der deutschen
Reichs und Rechtsgeschichte an der Universität Innsbruck Dr
Anton v Val de Lisvre ist auf einer Bergtour plötzlich ge
storben Prof v Val de Lievre liebte es anstrengende Berg
touren zu machen Der aus Matrei herbeigerufene Arzt be
zeichnete einen Herzschlag als Todesursache In Philadelphia
ist Plötzlich Dr Wilhelm Schmöle im Alter von 76 Jahren ge
storben Ueber ihn schreibt das Philsd Volksbl Er war

Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
Der junge Mann begann jetzt die Gesellschaft zu

mustern und es schien ihm in der That als ob das
Fräulein Recht hätte

Was ist Dir heute fragte ihn die bisher so fröh
liche Anka leise und besorgt

Was sollte mir sein antwortete er ziemlich barsch
doch verbesferte er sich indem er hinzusetzte

Verlange nicht daß ich anders sein soll wie jeder
andre wenn er nicht guter Laune ist und heute bin ich
nicht gut aufgelegt

Warum nicht bist Du krank
Nein antwortete er in so rauhem Tone daß sie es

nicht wagte ihn ferner zu fragen
Unter den ersten Gästen welche die Höhe des Berges

verließen befanden sich auch unsre Bekannten
Die Frau des Adjunkten meinte während des Heimwegs

es sei Heuer nicht so angenehm gewesen wie im vergange
nen Jahre

Auch Anka war nicht zufrieden als sie sich Abends
daheim zum Schafengehen anschickte

Warum war er heute so wunderlich auf dem Heimwege
sogar ganz unfreundlich

Sollte er sie nicht lieben
Zweifel Zweifel du erster Wurm der du zu nagen be

ginnst in emem liebenden Herzen und mitten im Glücke
Unglückliche zeugst kommst du so bald dies reine Gemüth
zu quälen

Wie hatte sich Anka seit langer Zeit auf diesen Aus
flug gefreut und wie so eigenthümlich hatte derselbe ge
endet 7 tt

Tme Tine Du bist nicht so gut als ich früher dachte
nein nein Du bist es nicht Und doch liebe ich Dich so
unaussprechlich und trotz alledem so wie Du bist ganz
so ganz Dich Und Du brauchtest auch nicht besser zu
sein aber lieben solltest Du mich lieben wie ich Dich
liebe

Und die Thränen rannen ihr über das hübsche frische
Gesicht und benetzten das schneeweiße Kopfkissen der armen
traurigen Anka

IX
Der Herbst war da rascher als es unsere Bekannten

gedacht
Die Blätter des wilden Wemes welcher das freundliche

Landhaus Krals überzog waren erst roth geworden dann
gelb und begannen jetzt abzufallen

Die Tage waren kurz des Morgens empfindlich kühl
des Abends feucht die Zeit für den Landaufenthalt war
vorüber Auch lief der Urlaub des Adjunkten ab und
daher setzte dieser den nächsten Tag für die Rückkehr in
die Stadt fest

Luise hatte Anka sagen lassen sie käme des Nachmittags
zu ihr um Abschied zu nehmen auch Tine war einge
laden aus diesem Anlasse zu Pridan zu kommen

Und er kam
Die Drei saßen beisammen bis zur Dämmerung und

plauderten

Als es dunkel wurde sagte das Fräulein
Weil es heute das letzte Mal ist daß ich bei Euch

bin so bleibe ich etwas länger und damit mir später auf
dem Heimwege nichts begegnet wird wohl Herr Tine so
galant sein mich heim zu begleiten nicht wahr

Mit Freuden wenn Sie wollen bis in die Stadt
entgegnete der junge Mann rasch und lebhaft

Bis zur Stadt Ei da wäre Anka böse warf
Luise leicht hin

O nein möge er Dich noch so weit begleiten nur
daß er dann bald wieder zurückkommt meinte treuherzig
das Mädchen

Und so war es in der That finster sehr finster ge
worden als sich das Fräulein verabschiedete

Anka wollte den Beiden einen Knecht mitgeben damit
er ihnen leuchte allein Luise wollte das durchaus nicht
zugeben da der Weg ihnen beiden ja bekannt sei und
sie sich überdies vollkommen auf ihren Begleiter verlassen
könne

Wenn ich Dich heute das letzte Mal als Mädchen
sehe so sei recht glücklich Mit diesen Worten verab
schiedete sich das Fräulein von Anka welche die Freundin
wiederholt umarmte und küßte während ihr die heißen
Thränen über die Wangen rannen

Hierauf verließ Luise mit ihrem Begleiter das Haus
Längere Zeit sprachen die Beiden auf dem Heimwege

kein Wort
Tine war unwillig darüber daß Luise den Ort verließ

und sie dachte über Gott weiß was nach
Finster ist s sagte sie und ihre Hand drückte seinen

Arm
Gehen wir längs der Straße oder suchen wir den

Steg auf fragte er jetzt
Längs des Steges war die Entfernung zum Landhaus

eine sehr kurze die Straße entlang jedoch weil selbe einen
weiten Bogen beschrieb brauchte man mehr als eine Biertel
stunde bis zur Wohnung Luisens

Schlagen wir die Straße ein sagte letztere kurz

Auch mir ist es lieber
Warum Ihnen
Weil wir länger beisammen bleiben können

Darauf schwiegen sie
Jählings blieb Luise stehen
Erinnern Sie sich noch des Ausfluges auf denGroß

gallenberg und unseres damals geführten Gespräches
fragte sie und der Ton ihrer Stimme klang eigenthüm
lich weich

O sehr gut Wie sollte ich mich desselben auch nicht
erinnern An jenem Tage habe ich Sie Fräulein Luise
ja erst kennen und verehren gelernt

Keine Komplimente Von Ihnen will ich nur Offen
heit Sie wissen daß ich Ihnen damals versprochen habe
zu Ihrer Hochzeit zu kommen Heute aber muß ich mein
Versprechen zurücknehmen Sie werden sich wie ich hörte
im Fasching verheirathen ich aber werde da nicht kommen
können

Dann verlege ich alles bis nach Ostern sagte er rasch
und entschieden

Meinetwegen
Ihretwegen
Aber ich werde auch nach Ostern nicht in der Lage

sein kommen zu können
Warum nicht Darf ich den Grund nicht erfahren
Lassen Sie das Zu errathen werden Sie es nicht

vermögen und sagen kann ich Ihnen denselben nicht
Langsam recht langsam schritten sie weiter

Entsinnen Sie sich noch des Umstandes daß ich mir
damals als wir gelobten uns Freunde oder vielmehr
Geschwister zu sein Wahrheit bei diesem Bnnde ausbe
dang fragte sie jetzt lauter und wie es schien zufrie
dener

Ich entsinne mich dessen allein gerade Sie haben diese
Bedingung nicht eingehalten wie es sich soeben jetzt wieder
zeigte

Nun gut so will ich jetzt offen und wahr zu Ihnen
reden Anka meine Freundin die nun Ihre Frau sein
wird lege ich Ihnen ans Herz Tine Ich denke daß
ich mit Ihnen sprechen kann wie mit einem Bruder ohne
Hinterhalt Ich habe erkannt daß Sie ein gutes
Herz Gefühl seelisches Empfinden und alle Eigenschaften
besitzen die ein junges Mädchen zu beglücken vermögen
Deshalb freute es mich daß Sie meine liebe Freundin
glücklich machen werden Sie ist ein wirklich gutes Mäd
chen und ich zweifle nicht daß Sie das aus ihr machen
werden was Sie selbst zu Ihrem Glücke brauchen und
was Sie verdienen

Fortsetzung folgt



Wanbergesellschaft die Salinga Opera Bouffe um die
Genehmigung zur Aufführung einkam versagte sie der
Minister des Aeußern und der britische Generalkonsul in
Hokvhama drohte mit gerichtlicher Verfolgung Erst als
der Titel Mikado in Drei kleine Schulmädchen um
gewandelt und jede Beziehung auf japanische Beamte und
5 en Mikado ausgemerzt worden war die Aufführung

möglich zjg nsäzzEine Dynamit Explosion i Jaszberenh Auf dem
Kavallerie Uebungsplatze in Jaszberenh ereignete sich am 4
Juli wie bereits telegraphisch gemeldet durch die Explosion
einer Dynamit Patrone ein schreckliches Unglück welches vor
läufig den Tod von zwölf Soldaten darunter Offiziere und
die Verwundung zahlreicher Pioniere zur Folge hatte Ueber
die Katastrophe wird aus Jaszbereny berichtet Um halb 11
Uhr Vormittags führte Honved Oberlieutenant Szekacs fünfzig
seinem Regimente zugetheilte Pioniere auf den Exerzierplatz der
Honved Kavallerie um denselben die Wirkung der Pickfordfchnur
bei Dynamit Patronen zu demonstriren Auf dem Exerzier
platze waren auf einem Tische zwei Patronen aufgestellt eine
im fertigen die andere im unfertigen Zustande Oberlieutenant
Szekacs zündete eine Schnur an verbrannte sich die Hand und
ließ in Folge dessen die brennende Schnur fallen In dem
selben Augenblicke explodirte die unfertige Patrone im nächsten
die fertige mit furchtbarer Detonation Alle SVZPersonen die
den Tisch unistanden wurden entsetzlich zugerichtet Oberlieute
nant Szekacs war augenblicklich todt Oberarzt Koller welcher
aus Neugierde anwesend gewesen war gleichfalls sofort eine
Leiche Dem Oberlieutenant Hübner mußten ein Arm und ein
Fuß auf der Stelle amputirt werden Lieutenant Balogh wurde
tödtlich verwundet Acht Pioniere sind todt viele schwer ver
wundet die Letzteren stehen gräßliche Quälen aus uud verlangen
Gift um von ihren Leiden erlöst zu werden Da in Jaszbe
reny kein Militärspital ist wurden die Verwundeten in das
städtische Spital überbracht und alle Aerzte aus der Umgebung
herbeigerufen Aus Budapest siud drei Militärärzte nach der
Unglücksstelle abgegangen Auf die erste Nachricht von dem
Unglücksfalle sind auch FML Ghyczh uud Stabsarzt Super
mit zwei Regimentsärzten von Budapest nach Jaszbereny ab
gereist

Von einem Löwen zerrissen In Bourges in
Frankreich wurde dieser Tage ein der Menagerie Redenbach
angehörender Bändiger von einem Löwen gctödtet der ihm
die Hälfte des Kopfes abbiß und die Wirbelsäule zerbrach
Das Unglück ereignete sich während der Generalprobe und
verursachte in der Stadt die größte Erregung

Wie leicht man zu einer Anklage wegen Freiheits
beraubung kommen kann das hat die Frau Restaurateur S
erfahren müssen welche sich dieserhalb vor der dritten Straf
kammer des Berliner Landgerichts 1 zu verantworten hatte
Sie gerieth eines Tages mit ihrer Kassirerin in einen Wort
wechsel der sich so weit zuspitzte daß die Letztere erklärte sofort
den Dienst verlassen zu wollen Hiermit war Frau S nicht
einverstanden sie faßte das Mädchen energisch an den Arm
führte sie in ihre eine Treppe höher belegene Privatwohnung
und wies ihr einen Stuhl an mit den Worten Hier bleiben
Sie sitzen und rühren sich nicht bis mein Mann kommt
Dann schloß die Angeklagte die Thür zu und entfernte sich
Die Kassirerin hat etwa anderthalb Stunden warten müssen
bis ihr Prinzipal erschien der ihr die Freiheit wiedergab Die
Angeklagte führte zu ihrer Entschuldigung an daß sie nothge
drungen zu der Zwangsmaßregel habe greifen müssen um die
Kassirerin welche nicht unerhebliche Beträge vereinnahmt hatte
bis zur Rückkehr ihres Mannes festzuhalten der allein mit ihr
abrechnen konnte Der Gerichtshof war aber mit dem Staats
anwalt der Ansicht daß die Angeklagte die Grenze der erlaub
ten Selbsthilfe überschritten hätte und nicht berechtigt war die
Betreffende durch Einschließen ihrer persönlichen Freiheit zu
berauben Da der Fall aber sehr milde lag wurde nur auf
eine Gefängnißstrafe von einem Tage erkannt

Ein verheerendes Unwetter verwüstete wie aus
Olmütz gemeldet wird die Umgebung von Deutsch Liebau
welche von Hagelschlag und Wolkenbruch arg heimgesucht
wurde Wegen der durch den Wolkenbruch verursachten
Überschwemmung mußten zahlreiche Häuser geräumt wer
den In ein Haus schlug der Blitz ein und tödtete einen
neunzigjährigen Weber

Ein Todesurtheil zur See Aus London schreibt man
vom 1 Juli Gestern wurden hier der Kapitän und drei Ma
trosen des englischen Schiffes Lady Douglas von den Ge
schworenen für schuldig befunden einen malayischen Matrosen
Namens Hassim ermordet zu haben und der Richter sprach das
Todesurtheil über die Angeklagten aus Die Umstände unter
welchen Hassim seinen Tod fand verdienen besondere Erwäh
nung Derselbe hatte sich in West Australien als Matrose auf
dem Schiffe Lady Douglas heuern lassen Er erwies sich
bald als ein sehr nachlässiger träger Arbeiter und als das
Schiff einige Tage auf hoher See sich befand verschwand er
plötzlich Man fand ihn nach langem Suchen im Vorderkastell
unter Kohlen versteckt er zückte ein langes Messer und drohte
Alle zu erstechen überhaupt geberdete sich Hassim wie ein reli
giöser Wahnsinniger und schrie fortwährend er werde einen
tödten dann werde er auch sterben Die Mannschaft versuchte
sich Hassims zu bemächtigen allein es gelang diesem seinen
Versteckwinkel zu behaupten uud sogar noch eine Brechstange sich
zu verschaffen mit welcher er das Schiff zu durchlöchern ver
suchte Der Kapitän und die Matrosen behaupten sie hätten
in fortwährender Angst gelebt Hassim würde sie Alle überfallen
und tödten sowie das Schiff leck machen Sie beschlossen daher
denselben zu tödten und unter Anordnung des Kapitäns wurde
der Unglückliche auch erschossen Die Geschworenen fanden Wohl
die Angeklagten schuldig allein sie empfahlen dieselben der Gnade
der Krone da sie unter einem offenbaren Rechtsirrthume ge
handelt hätten

Dynamitverbrechen Aus Paris geht die Kunde
von einem Dynamitverbrechen ein In der Nacht vom 4
auf den 5 Juli um 3 Uhr platzte vor dem Hause Rue
Berthe 44 in Montmartre eine Dynamitpatrone Alle
Fenster in der Straße wurden zertrümmert aber Niemand
verletzt Drei Italiener Mitglieder eines anarchistischen
Bundes sollen das Verbrechen aus Rache an dem Haus
eigenthümer unternommen haben auf dessen Anzeige hin
ihr Genosse Piani zu drei Monat Gefängniß verurtheilt
worden war Auch in der Rue de Clychy wurden Dyna
mitbomben geworfen verursachten aber gleichfalls keinen
Schaden

Ein großer Wucherprozeß macht gegenwärtig
ungemessenes Aufsehen in Wien Der Baron Viktor Er
langer zu Frankfurt a/M gerieth in die Hände eines
Wucherers Hefcheles der ihn in unerhörter Weise auszu
beuten verstand 50,00 1 Gulden nahm Erlanger bei He
fcheles auf und sollte ihm nm vierfache Summe wieder
erstatten In der Begründ g der Anklage wird bemerkt

daß Baron Erlanger ein Mann sei dessen lebhafte Phan
tasie ihn zum willkommenen Ausbeutungsobjekt für Schmeich
ler machte Der Prozeß begann am 4 d und wurde
am 5 zu Ende geführt Hefcheles wurde zu einem Mo
nat strengen Arrest und 300 fl Geldstrafe verurtheilt
Ferner wurde die Ungiltigkeit der Erlanger fchen Accepte
ausgesprochen

Eine furchtbare Feuersbrunst hat inLondon
vier Menschenleben vernichtet Das Feuer brach Sonntag
Nachts in einem fünfstöckigen Hause in der Oxfordstraße
aus Das Haus war von der Hausbesitzerin Madame
Lawrence die mit ihren zwei Söhnen im Alter von 14
und 19 Jahren das oberste Stockwerk inne hatte und von
verschiedenen Miethsparteien bewohnt Frau Lawrence
wurde durch den Qualm der in ihr Schlafzimmer drang
aus dem Schlafe geweckt Sie öffnete die Thür und fand
die Stiege bereits voll Rauch Sie weckte ihre Söhne
und da es unmöglich war sich über die Stiege zu retten
so stieg sie mit ihren Kindern auf eine Mauer die zum
Nachbarhause führte dort wurden sie und ihre Kinder durch
ein Fenster gezogen und gerettet Die anderen Bewohner
des Hauses die diesen Weg nicht kannten waren minder
glücklich Ein junger Mensch von 19 Jahren sprang aus
einem Fenster auf die Straße und blieb daselbst mit zer
schmetterten Gliedern todt liegen Die Mutter des jungen
Mannes sprang in ihrer Verzweiflung dem Sohne nach
sie blieb mit ihren Kleidern an einem Balkon hängen nach
einigen Sekunden stürzte sie auch hinab und erlitt so schwere
Wunden daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird Eine
Frau erschien mit ihren beiden Kindern einem Knaben und
einem Mädchen hilferufend an einem Fenster und verschwand
vor demselben Als die Löschmannschaft in das Haus
drang fand sie alle Drei vollständig verkohlt vor

Aus dem Geschäftsverkehr
Prof Dr Stahl s Wäscheglanz welcher u A aus

dem General Depot von Emil Iahn gr Märkerstr 6 zu be
ziehen ist besteht in einer ätherischen Wallrath Lösung welche
in Verbindnng mit dem konzentrirten Safte der Kalikanthus
Wurzel eine leichtflüssige Gallertmasse bildet Durch den Fa
brikationsrnodus wird der Wallrath vollständig entfettet Nur
ein geringer Zusatz zur Stärke zeitigt die bewundernswerthen
Resultate die selbst eine im Bügeln minder geübte Plätterin
erreichen kann Die Frauenwelt erkannte sehr bald in diesem
Artikel einen ihre Mühen erleichternden Fortschritt im Wäsche
glätten Der Wäscheglanz ist ein willkommener billiger Zusatz
zur Stärke und erzeugt bei seiner Anwendung auf Herren und
Damenwäsche eine vortheilhafte blanke Steifung hingegen wird
derselbe zum Stärken von farbigen Zeugen Frauen und Kin
der Sommerkleidern Rüschen Tüllen und Bordüren c einfach
verdünnt die Stücke werden gestärkt halb getrocknet und als
dann vollständig neuglänzend gebügelt

Die Köntgl Universiiäts Bibliothek ist gecffnet Montags,
Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihen
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen während

den letzten beiden Dienststunden statt

Ratnrsorschende Gesellschaft Abends 8 Sitzung
kansmiinuischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9z Uhr

im Vereinslokale Leh er Hauptmann z D K Auffarth
yostvcrcin Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicyele Klub Sitzung Vereins und Uebungssahreu 8j Uhr Abends

n Plwz Carl
Deutscher P i atbeamten Verein Ab 8 im Hotel zur Stadt Zürich/
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Gesangverein Sängerkreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Gesangverein Frenudschastsbm Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Kither Vlub Alpenrose Ab z9 Uebungsstunde i i den Drei Schwänen
Turnverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Club Aller Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Kegelratteu Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant

AbgMlg Mkd MNkAKft
der MsKUbahKMge Bahrchsf HMe
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10 50 V MCöthenZ 11 31V
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Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städte folgende Petersburg 13 Memel 14 Berlin 12
Hamburg 12 Chemnitz 11 München 1S Paris 18

Berliner Börse vom Juli
Die Börse begann heut in wenig ausgesprochener im Ganze

aber doch etwas festerer Haltung Der Betrag der neyM
Reichsanleihe ist sieben Mal gezeichnet worden bei der Repar
ation werden die kleinen Zeichner besonders berücksichtigt Alle
aber speziell benachrichtigt werden Das Geschäft bewegte sich

in engen Grenzen M uPr tteubSrse Berlut 6 Juli n WM ett xKuf kühle Wd regnerischeWitterung bei kleinem Geschäft ermattend loko,170 bis 1S8 M September
October 163,75 bis 126,25 bis 62,50 M Roggen loko ohne be
sondere geschäftliche Beachtung Lieferung bei mäßigen Umsätzen trotz guter
Ausnahme der Ankündigung seitens der Mühlen in abgeschwächter Haltung
loko 117 bis 125 M September Oktober 126,25 bis 125 Hafer loks
ohne besondere Beachtung Termine l bhast bet steigende Preisen ge
handelt loko 95 bis 130 M Sepiember Oktober 104,50 bis 105
bis 104 bis 106 M Gerste kaum umgesetzt loko 105 bis 130
M Rüböl bei ruhigem Handel in anfänglich sester Haltung bei spä
terer Ermattung loko ohne Faß M September October 48 bis
47,50 M Spiritus loko abgeschwächt und sehr still Termine bei kleinem
Geschäft nach ziemlich festem Beginn ermattend loko ohne Faß 68,50 bis
68,40 M, laufender Monat 67 bis 66,80 bis 66,90 M Petroleum
geschäftslos loko M September Oktober 21,80 M Meh i
festerer Haltung Weizenmehl 00 26,00 bis 24,00 M, 0 24,00 bis 21,50
Roggenmehl 0 19,00 bis 17,5 M 0 und 1 17,50 bis Z6,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Vrenk DeutscheMimvS
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
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Aachen Mastricht 2V 49,2S b
Altenburg Zeitz 179,40 ü
Berlin Dresden 0
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Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

bo Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr, Fr Staatsb

dc von 1874
von 1885

Ergänz Netz

1 u 2 LGoldpr
Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Zlordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do w Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wlaöikawkas

101,20 bG
85,60 G
85, G106,90 b
81 5IWB

103,20 0
74 20 G

400,75 G
381,25 b
376 75 B
377, B
106 b
99,90 bG
73,20 G

285, KG
285 bB
100,80 V
93,20 t S
79,30 B
90,50 b

98 30 bG
98,50 tiG

10 10 B
102,10 B
83,70 t G
93,50 b
92, bG
98,25 b
82,90 bG
66,10 bG
66,40 G
99,10 G

0,7V G

Wechsel

N dam 100 p
1 Lstrl

Paris 100 gr
Wien 100 st
Petersburg 100 SR

3 T
8 T
8 T
3W 180 60 b

168,75 b
20,355b

80,65 b
160,60 b

Ansliindlsche Fond
Dividende 1886

Aegypt garant 4 7S,50 b
Italien Rente 5 98,70 B
Ocsterr Goldrerte 4 91,2t B

do Papierrente 4 V
do Siiberrente 4 /5 66,80 b

Rumän große 3 107, BRuss Goldrente 6 109, bG
do do ö4 5 91 10 d
do do 1er 5 91,10 b
do Orient Anl 5 S5 70 b
do Prämien 64 5 150,S0 B
do do 66 5 139,40 B
do E Bodenkr 5 82 40 G
do Curl Psdbr 5 SS, d

Serbische Rente 5 79 80 bG
Ung Gold 100k 4 81 70 b

do do s 500 4 82,20
do do A 100 4 85,25 t
do Jnvest, G A 5 101,60 bG
do Papierrente 5 70,90 bB

Industrie Aktien

Heirrichshall 8 107 BDessauer Gasges 12 171, bG
Berlin Anhalter M 4V 10S G
Freund konv 6 134,25 G
Grusonwerk 150,50 b
Hall Maschinen 10 208,25 G
Löwe Co 10 302 bG
Zeitzer Maschinen 16 225 t G
Frisier Nähmasch 4 43,75 b
Cröllwitzer Papiers 15
Eilenb Cattun 0 73 50 K
Langensalz Tuchs 5 82, bB
Glauzig Zuckers
Körbisdorf

2 7S 25 G
3 89,50 G

Kette Elkeschiff 2V 82,50 bG
Nordd Lloyd neue 5 124 60 bG
Bazar 8 160,50 G
Berl AiMrium 3 64,25 K

do Brotfabrik 12
Deutsche Edison Ges S 115,50 bG
ö reppiner Werke 4 91, bG
Nordh Tapeten 4 108 50 bG
Thüringer Salin 3 56 bBWchphäl St, Pr 5 89, t S

Bank Aktien
Berliner Kassenv Szz 120, b

do Handelsg 3 156,90 bG
do Maklerver 6 118 50 G

Braunschw Bank SV 103,75 b
Darmstädter Bank 6V 1S7 50 bG
Dessauer Credit 7 15 5 50 G
Deutsche Bank 9 160,25 b
Disconto Comm 11 197 50 bB
Dresdener Bank 7V 130 20 bG
Geraer Credit sv 98,75 GGeraer Bank 0 81,10 G
Leipz Creditanstalt 9 172 75 G
Lechz Diskontog SV 101,50 bG
Magd Bankv 6 109,25 bK
Meining Hyp 40 4 96 BMitteld Kreditbank S 95, G
Nationalb f Dtschld 4 8s GNordd Bank 610 143W G
Oesterr Credit Anst 3 o
Petersb Diskontob 20 173,80 b

do Internat 13 IIS,60 bG
Prenß Bodenkredit sv 105, 5 bG
Pr Ctr Bd 40 sv 135,50 bB
Reichsbank 6 135 50 bG
Sächsische Bank SV 112 50 bG
Weimarische Bank 0 60 20 G

ergwerls und Hiitten Mtie
Anhalter Kohle 11 175, bDorlm Union
do St P Lt 4 63, bB

Duxer Kohlen 0 36, Gdo do conv 71, B
KAn Müsen 19,60 bG
Kön u Laurah V 79 90 bB
Lauchhammer 62,50 i
Sächs Gußstahl 7 121, G
S Th Braunk V IS 111 VG

do St Pr 5 15
Stolb Zinkhütte 1 131,50 bG
do St, Pr 5 6 105,70 i B

Westeregeln 8 156 20 G
Deutsche Hypotheleu Psandbrkse

Anh D Psanddr S 103, G
do do 4 102,50

Goth Pr Pfanddr I 3 105 bB
Meining Hypothbr 4 101,50 bG
do Präm Pfdbr 4 123,40 bB

Nordd Grdcr Pfbr 5 101,25 K
113 25 bPr Bodencr rzb 5

Pr Cent Bod rzb S 114,70 S
Südd Bodencred 4 101,40 b

Teipz Börse v 6 Jult
Sächs Rente 3 90,90 B
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz

4V 102,75 B
4V 103 bBBuschtiehrad I Em S 85,55 G

Altenburg Zeitz
Buschtehrader

S c

122 dGAllg D Credit 9 173, B
Leipziger Bank 135 GSächs Bank SV 113, BDörslewitz Rattm 55 BS Thür Braunk IS 110, Gdo St Pr 5 IS 115 G

S Th P St, Pr 57 50 B
Zecher Par n S A 60 BZuckerraff Halle 16 108

all Straßenbahn 5 12S,
Cröllwitzer Papiers 15 173,
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Freitag den 8 Juli er Vorm
8 Nhr versteigere ich auf dem Lagerplatz
des Herrn Otto Westphal hier am Stein
thorbahnhof in einer Streitsache

2 VitMi XitrtoWn
VlrsvlR

Gerichtsvollzieher
Mein bewährtes

halte empfohlen SI

Rosen Beilchen S k
3 Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualitä ä AU
I itsil v t ist i v SierSv I

dsskitiKt ässIlÄui j

sz r 8v vtBchs SV H Ä 1 bei Herren I
Oskar Ballin M Waltsgott Oswald
Miedermann B Noseublatt in Mücheln
bei I Otto Oertel in Calbe a S bei
I G Schorfs s Ww

Zommvk jalousjen
Gtzlinger Fabrikat

mit Stahlband und Kettchen Deutsches I
Reichspatent Nr 9624 sowie mit Gurten
leichieste Gangart mit 3 Jahre Garan
tie I oll auf Leinwand per lUMtr
6 50 franco hier liefert

HVZSN Wiv AGs
Blücherstratze 4Z

Größte Referenzen und Empfehlungen
stehen zu Diensten vom In und Ausland

8

Niseilvs MUiZMrist
Lisrwit MStvdö clöm vsrslliliotiöii ub1ieuili von uuä Um

AsdiivZ äis örZsdsvstö NittdsilunA äass ioli am dsutiASQ IsZs disrsslbst

grosse VIrivdstr sso 47
in

uvtsr äsr irivs

Mk
eins srriczdwt lladgloll küllrs sin sor MtiA Aövätiltss von Vsrksu aus sllsn
VisssQsoditkten MÄ waelis dssonäsrs auk möins isiells im
rsiss örmässiZtsi vor ÜAlioli ASsiZuster Lüodsr
rckmsr sam und srvälms nocill äass icli nur viiÄioli Kiit RiR I er

srKvvSI ivI killiKei lisksrsOsrl Hsirsn rok68SorM liSllrsra unä gtlläirkiiäsii kill ioll ill äör
I/aZs H v8 i rv V rtl oil diktsn l önnsQ uvcl ditto mioli mit
Aösoliät töQ uktrgZM clsusQ iok promsitssts usküllrrmA smAöäLilwir
lasse gütigst bssdrsn s u vollen

IVls Lpoomiität omptoklo ieli eins

iWiM Li MI Ii tIlck
ontdltltonä äio Vorlio rmssrsr dsstsu Diolitor unä Dov or ieli liokoro
63 Läväo in tsÄvIla ZZi k i Ävl unter k r tiv kür nur
AO Zli rl5 auk

Vis Libliotllsk säsr sit ksLioktigt voräsii
Nit vor üZlizllsr ÜooliaolltullA

or odon3t

von sus itllon MssWsellscktM u
dolioll roisM

Der Cirens ist elektrisch beleuchtet
Unwiderruflich nur noch 4 TageH

auf dem ehemaligen Ausstellungsplatz
in Halle a S

jlürou8 ttagenbeekl
Heute Freitag den 8 Juli

2 Zr M VorMIniiMil
mit abwechselndem Programm

lAnfaua der 1 Vorstellung uin 4 Uhr

2 SUHrAbIIllWUMmSch
Spezialitäten sowie des gesammten
Künstlerpersonals Reiten und Vor
führen bester Schul und Freiheits

pferde

Preise der Plätze
Numm Sperrsitz 3 Mk 1 Platz 2 Mk
2 Platz 1 Mk 3 Platz Stehplatz

50 Pfg
Kinder unter 10 Jahren in

Begleitung Erwachsener sowie Militärs,
vom Feldwebel abwärts zahlen in den
Nachmittags Vorstellungen auf allen

Plätzen die Hälfte
Vorverkauf von nummerirtem Sperrsitz I
und 1 Platz für jede Vorstellung von

10 V bis 1 Uhr Mittags an der
Circus Cafse

Die Kasse ist von Mittags
Uhr ab ununterbrochen geöffnet

Circns Eröffnung Nachmittags 3Vz
und Abends 7 Uhr

Morgen Sonnabend den S Jnli
2 Vorstellungen

in grösster XusveM von Z 25 As,rl

KMpd Äck8
Hoüiekei ÄnteQ Halle a 8

l 8ciiumachei 8

KZ Qlieilt seit 16 akren sednell sivlier äausrnü okus I
Lsruksstorun unter Garantie vrieklied alle
aueZi Äie se Meigter und vei veikeltstev älls von
Laut uvÄ xesvkleelitsicrankltviten ete naek ei euer
seldsterLuväenei stets dsw Iirter Uetkoüe oline

useksilver oÄsr anÄeres ikt sxeeiell Zl levliten
Muziüen Oesek vürs

ZekwäLksiuZtänös
SkVsnsokÄAeks Lleiolisueki Uagenwiäsn kkeums

Lsnä upm iu 1 Stunde tur den vollen Nrkois der
Zursn leiste Lrs rs nris

Meine
Lrosoliüre

versende Mi 50 Treuhand in Zonvert 70 k und I
sollte lceiner veisauinen sieli dieseldv ansnsvliaüsn

v SvduM vksi
Hannover Lsekerstr

Im Namen des Königs
In der Privatklagesache

Ides Privatmannes Karl Kunth zu Halle a S Privatklägers gegen das Dienst
Mädchen Minna Bnrkhardt ebenda Angeklagte wegen Beleidigung hat das Königl
Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung vom 7 Juni 1387 an welcher Theil
genommen haben

Heilnietliode
2

3

Täglich von Mittag 1 Uhr ab srische
Milchbrödchen sowie alle Sorten Kuchen
Backwaaren und großes wohlschmecken
des Brod

in der Bäckerei und Conditorei von

S KmworM
Forstevstraße 46 Magdeburgerstr Ecke

1 ZivuKvI Gerichts Asfessor
als Vorsitzender

Barbier
Vrvu vl vl Gutsbesitzer

als Schöffen
Assistent

als Gerichtsschreiber

für Recht erkannt daß die Angeklagte unverehelichte Minua Burkhardt zu Halle a S
der öffentlichen Beleidigung des Privatklägers in 2 Fällen schuldig und deshalb unter
Auferlegung der Kosten mit fünf Tagen Gefängniß zu bestrafen dem Beleidigten Privatiers
Karl Kunth zu Halle a S auch die Befugniß zuzusprechen die Verurteilung der
Angeklagten auf deren Kosten binnen 2 Wochen nach Zustellung des rechtskräftigen Er
kenntnisfes durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in das Hallesche Tageblatt
öffentlich bekannt zu machen

Nur bis Montag den tl Juli
ineben dem Circus im eigens dazu ein j

gerichteten Zelt

WteII iiK I
121 Personen 12 Arbeits Elephanten c

Täglich 4 Vorstellungen
11 Uhr Vorm 3 5 7 Uhr Abends

SV
Kinder und Militärs vom Feldwebels

abwärts die Hälfte

Morgen Sonnabend d 9 Juli j
Nachm

8tM Ili Ater serr
Freitag den 8 Juli

Kmm Ibeii I t lleert
des Halleschen Stadt und

Theater Orchesters
Ansang 8 Uhr Entree SV Pfg

20 Stück 3 Mark wie bekannt

HV Stadtmusikvirektor

Mandel SS Pfg bei

Gr Mrlchstratz 7 G Iststraß 8S
Victaria Theater

G iÄGZ GZ MZI ZKGÄ
Speeialitaten Sommerth eater

Neu eröffnete Sommerbühne
Heute sowie täglich

ltzArsiS MÄASitlvrvvrstvIKHUl
Großer Erfolg

Sensationsvortrag des Herrn Marti Nvi tvr
Bei günstiger Witterung finden die Vorstellungen im Garten auf der

Sommerbühne bei ungünstiger Witterung im Theatersaale statt

Preise der Plätze
Sperrsitz 60 Pfg alle anderen Plätze 40 Pfg im Vorverkauf an den bekannten

Stellen 3 Stück 1 Mark
8pvri it Wiltvt für die Herren Studirenden zu ermäßigten

Preisen im Restaurant des Theaterlokals

Si 15 VI viil vrg

Heute verlegten wir unser

Garn Posamenten u Wollwaaren Geschäft

n ch 4Skromws ck NÄtsvd
RASverkÄUtGroße Nlrich

stratze S
Wegen Aufgabe meines

verkaufe ich zu und unter dem Einkaufspreis

Wrichftr 9 ZU l8 I vi K Gr Mrichstr 9

vlseI äLtG Hr Mn i K
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß

ich mit heutigem Tage

Brmnenplatz 4
ein Mehl Produkten n Virtmlien Geschäfl
eröffnet habe Es soll mein Bestreben sein stets gute Waaren zu billigsten Preisen zu
liefern Bitte gütigst mich recht fleißig mit Aufträgen beehren zu wollen

Halle den 5 Juli 1887

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt i HaAe Plv
Expedition des Halls schen Tageblattes Große Ulrichfttaße 19 geöffnet von 7

t sche B chVruS Ä
thr Morgens bis 7

Ntet ch mann w Halle

Hierzu 1 BeUage

k
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